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Öffentlichkeitsarbeit sowie Verkehrs- und Kriminalitätsgeschehen - Öffentlichkeitsarbeit der Polizei - Diebstahl
von Katalysatoren - Fahrraddiebstahl - Rollerfahrer ohne Pflichtversicherung und ohne Fahrerlaubnis
unterwegs - Geschwindigkeitskontrollen

Öffentlichkeitsarbeit der Polizei

Burg OT Parchau, Kleine Schulstraße, 02.09.2023

Im Rahmen des Oldtimertreffens in Parchau waren neben vielen Oldtimerfreunden auch Regionalbereichsbeamte des
Polizeireviers Jerichower Land mit einem Präventionsstand und einem Überschlagsimulator vor Ort. In der Zeit von 11:00 bis
16:00 Uhr konnten sich Interessierte zu verschiedenen Themen beraten lassen. Besonderes Interesse und viele Fragen
wurden unter anderem zu den Themen „Einbruchschutz“ und „Betrugsmaschen am Telefon“ gestellt. Insgesamt 74
Personen nutzten darüber hinaus die Gelegenheit eines simulierten Überschlags. Auch Fragen zur Berufsinformation und der
Möglichkeiten einer Ausbildung oder eines Studiums bei der Polizei ließen die Regionalbereichsbeamten nicht
unbeantwortet. Aus Sicht der Polizei eine sehr gelungene Veranstaltung.

 

Diebstahl von Katalysatoren

Genthin, Am Legefeld, 01.09.2023 bis 04.09.2023

Zum wiederholten Male entwendeten unbekannte Täter vom umfriedeten Freigelände eines Autohauses die Katalysatoren
von zwei Transportern vom Typ Renault Master. Der entstandene Schaden, welcher sich lediglich auf die Katalysatoren
bezieht, liegt im mittleren 4-stelligen Bereich. Der Schaden inklusive der Neubeschaffung der Teile, sowie die Kosten für den
erneuten Einbau werden nach Angaben des Autohauses auf einen 5-stelligen Betrag geschätzt. Die Kriminalpolizei hat die
Ermittlungen aufgenommen.

Zeugen, die verdächtige Personen- und Fahrzeugbewegungen festgestellt haben und Angaben zu den Tätern bzw.
tatverdächtigen Personen machen können, werden gebeten, sich persönlich, unter Telefon 03921/920-0 oder per E-Mail
(levd.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de) an das Polizeirevier Jerichower Land zu wenden.
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Fahrraddiebstahl

Möckern, Bahnhofstraße, 02.09.2023 bis 03.09.2023

Unbekannte Täter entwendeten im Zeitraum zwischen dem 02.09.2023, 17:00 Uhr und dem 03.09.2023, 14:00 Uhr das
Fahrrad einer 73-jährigen Rentnerin. Die Geschädigte schloss ihr Fahrrad am Fahrradständer am Bahnhof in Möckern an und
fuhr anschließend mit dem Zug nach Magdeburg. Als sie am Folgetag zurückkehrte, stellte sie mit Erschrecken den Diebstahl
fest. Bei dem Fahrrad handelte es sich um ein Damenfahrrad vom Typ BBF „Verona“ in der Farbe Schwarz. Am Fahrrad war
vorn und hinten jeweils ein Korb montiert.

Sachdienliche Hinweise erbittet das Polizeirevier Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 oder via E-Mail an
levd.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de.

 

Rollerfahrer ohne Pflichtversicherung und ohne Fahrerlaubnis unterwegs

Gommern, Martin-Schwantes-Straße, 04.09.2023, 19:09 Uhr

Im Rahmen der Streifentätigkeit stellten Beamte des Reviereinsatzdienstes zwei Rollerfahrer fahrend in der Martin-
Schwantes-Straße in Gommern fest. Bei der Kontrolle fiel auf, dass an beiden Fahrzeugen die vorgeschriebenen
Versicherungskennzeichen fehlten. Auf Nachfrage wurde entgegnet, dass kein Versicherungsschutz bestehe. Bei einem der
beiden E-Scooter wurde außerdem festgestellt, dass dieser eine bauartbedingte Geschwindigkeit von 45 km/h erreichen
kann, wodurch dieser einer Fahrerlaubnispflicht unterliegt. Diese konnte der 34-Jährige nicht vorweisen. Die Polizei leitete
Ermittlungsverfahren wegen Verstößen gegen das Pflichtversicherungsgesetz sowie wegen Fahren ohne Fahrerlaubnis ein
und untersagte die Weiterfahrt.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Möckern, Hohenziatzer Chaussee, 04.09.2023

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung führte die Polizei am Montagnachmittag in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Geschwindigkeitsmessungen in der Hohenziatzer Chaussee in Möckern durch. Bei 35 gemessenen Fahrzeugen wurde
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lediglich eine Geschwindigkeitsüberschreitung mit vorwerfbaren 61 km/h bei zulässigen 50 km/h registriert.
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